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BETREFF 
Mittagsverpflegung in den städtischen Kindertagesstätten und Schulen 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt die Übersicht „Mittagsverpflegung in den städtischen Kindertagesstätten und 
Schulen“ zur Kenntnis. 
Eine Erweiterung der Essensverpflegung auch für die Betreuende Grundschule in Teilzeit bis  
14 Uhr wird grundsätzlich befürwortet; perspektivisch auch eine Verpflegung der TZ-Betreuung in 
den Kindertagesstätten. 
Die Verwaltung wird gebeten, den Ausbau der vakanten Küchenkapazitäten zu überprüfen und 
Lösungsvorschläge zeitnah zu erarbeiten, damit eine Umsetzung für das Schuljahr 2018/2019 
sichergestellt werden kann. 
 
 

Bürgermeister/Dezernent: 
 
Begründung: 

 
Die Übersicht „Mittagsverpflegung in den städtischen Kindertagesstätten und Schulen“ zeigt die 
jeweiligen Küchenstandorte mit der Anzahl der Essen, die aktuell zubereitet werden (blaue Spalte). 
Ein Mittagessen erhalten 
 
in den Schulen:   Ganztagsschüler (VOS und Salier) 

Ganztagsschüler der Betreuenden Grundschule 
Randzeitenschüler der Betreuenden Grundschule (Fr) 

 
in den Kindertagesstätten: Krippenkinder und Hortkinder 

Ganztagskinder  
  
Verstärkt gewünscht wird seit einiger Zeit auch eine Mittagsverpflegung für die Teilzeitkinder der 
Betreuenden Grundschule bis 14 Uhr zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
entsprechende Unterschriftenliste von Eltern der Valentin-Ostertag-Schule liegt vor.  
 
Im Allgemeinen ist neben dem Anstieg der Schülerzahlen für die Betreuende Grundschule auch 
der Bedarf an Plätzen im Bereich der Kindertagesstätten gestiegen. Damit einher geht eine 
Erhöhung der Essensanzahl. Im Frühjahr werden wir zudem für den Ungsteiner Kindergarten die 
Mittagsverpflegung über die Küche der Spiel- und Lernstube übernehmen. 
 



Die gelbe Spalte zeigt die Entwicklung der Zahlen bei einer Ausweitung der Mittagsverpflegung für 
die Teilzeitkinder der Betreuenden Grundschule bis 14 Uhr. 
Hier ist erkennbar, dass die Teilzeitkinder der Betreuenden Grundschule in der Pestalozzischule 
nicht mehr über die Küche der Kita Isenach versorgt werden könnten. Hierfür müsste zeitnah eine 
neue Lösung gefunden werden. 
 
Hinzu kommt, dass eine Novellierung des Kindertagesstättengesetzes voraussichtlich die 
Möglichkeit einer Mittagsverpflegung für Teilzeitkinder bis 14 Uhr vorsieht. 
Mit unseren vorhandenen Ressourcen in unseren eigenen Küchen gelangen wir daher an 
Grenzen. (Siehe orangefarbene Spalte). Falls diese Verpflegung perspektivisch ebenfalls 
gewünscht ist, müsste eine vollständige Neukonzeption der Küchenkapazitäten erfolgen. 
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